
 
 
Studie “Beitrag des Epstein-Barr Virus zum Ausbruch und Fortschreiten der Multiplen 

Sklerose“ 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir laden Sie ein, an einer Studie teilzunehmen. Sie ist Teil einer großen, EU-geförderten 
Studie, mit Namen „BEHIND-MS“. BEHIND-MS umfasst viele Labore innerhalb Europas und 
soll dabei helfen den Zusammenhang zwischen einer Epstein-Barr Virus (EBV) Infektion und 
der Entstehung von Multipler Sklerose (MS) aufzuklären.  
 
Mit unserer früheren Arbeit haben wir gezeigt, dass EBV sich gern in Mandeln, in 
Lymphknoten und im Darm versteckt. Wir haben bei einer Reihe gesunder Personen die 
Anzahl an Zellen bestimmen können, die mit EBV infiziert sind. In dieser Teilstudie möchten 
wir nun herausfinden, ob bei Patienten mit MS vielleicht mehr dieser infizierten Zellen zu 
finden sind. 
 
 
Was will die Studie von mir haben? 
Wir möchten Gewebe untersuchen, dass FRÜHER durch eine Operation im Hals- oder 
Bauchraum entfernt wurde und nun nicht mehr gebraucht wird. 
Wir brauchen KEIN frisches Gewebe, demnach werden keine Eingrifffe an Ihnen für die 
Studie durchgeführt. 
 
Wo wird die Studie durchgeführt: 
Am DKFZ in Heidelberg, Sie müssen aber nicht dort hin kommen! 
 
Wie oft muss ich wohin kommen: 
Sie müssen nirgends aktiv hinkommen, die Aufklärung und Einwilligung erfolgen per 
Telefongespräch oder per Videokonferenz. 
 
Was sind die Vorraussetzungen? 
Sie haben MS. 
Sie sind früher einmal operiert worden und dabei ist Gewebe entfernt worden. 
 
Wer ist mein Ansprechpartner? 
Frau Dr. med. Susanne Delecluse (s.delecluse@dkfz.de, 06221/424870, Deutsches 
Krebsforschungszentrum (DKFZ), Heidelberg und Nierenzentrum Heidelberg). 
 
Was passiert mit meinen Daten? 
Ihre Daten werden pseudonymisiert. 
Wir erfassen ihr Alter, Geschlecht und die Art von MS, die bei Ihnen vorliegt. 
 
Gibt es eine Aufwandsentschädigung? 
Nein, die können wir leider nicht anbieten 
 
Beim wem kann ich mich melden, wenn ich teilnehmen will oder noch Fragen habe? 
Frau Dr. med. Susanne Delecluse (s.delecluse@dkfz.de, 06221/424870, Deutsches 
Krebsforschungszentrum (DKFZ), Heidelberg und Nierenzentrum Heidelberg). 
 
 
 



 
Bitte folgen Sie dem Schema, um herauszufinden, ob Sie geeignet sind 
 

 
 
 
Wir bedanken uns ganz herzlich für Interesse! 
 


